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EEG-Umlage bei Eigenversorgung mit Photovoltaik(PV)-Anlagen                    
(nach EEG 2017, Stand 22.12.2016) 
Begriffsdefinitionen: Direktvermarktung, Direktlieferung und Eigenversorgung 

 
Abbildung 1: Darstellung zur Begriffsdefinition Direktvermarktung, Direktlieferung, Eigenversorgung 

Direktvermarktung:  

(§ 3 Nr. 16 EEG 2017) 

Einspeisung in das Netz der allgemeinen Versorgung und Belieferung des Abnehmers, 
der nicht mit dem Anlagenbetreiber identisch ist. (Abbildung 1: Meier/Müller speisen in 
das öffentliche Netz ein) 

 Lieferung an Dritten 
 Kein Verbrauch in unmittelbar räumlicher Nähe 
 Durchleitung durch ein Netz 

Direktlieferung: 

(§ 21 b Abs. 4 Nr.2    
EEG 2017) 

Belieferung eines Abnehmers, der nicht mit dem Anlagenbetreiber identisch ist, über ei
ne Direktleitung vor Ort. (Abbildung 1: Meier/Müller an Huber; Müller an Meier) 

 Lieferung an Dritten 
 Verbrauch und Erzeugung in unmittelbar räumlicher Nähe 
 Keine Durchleitung durch ein Netz 

Eigenversorgung: 

(§ 3 Nr. 19 EEG 2017) 

Verbrauch von Strom durch dieselbe natürliche oder dieselbe juristische Person, die 
auch die Anlage betreibt, in unmittelbar räumlichen Zusammenhang mit der Stromer
zeugungsanlage. (Abbildung 1: PV-Anlage verbraucht Strom selbst im technischen Sin
ne - z.B. Bereitschaftsverluste von Wechselrichter; Meier an Meier) 

 Personenidentität zwischen Erzeuger und Verbraucher 
 Verbrauch und Erzeugung in unmittelbar räumlichen Zusammenhang 
 Keine Durchleitung durch ein Netz 
 Zeitgleichheit in Erzeugung und Verbrauch  




